
 

 

 
 
 

„Dienstrechtliche Folgen von Straftaten für Soldaten, Beamte und 
Arbeitnehmer des öffentlichen Dienstes“ 

 

 

 

Termine:          

 
- Freitag, den 29.08.2014 in Berlin 

- Freitag, den 19.09.2014 in Frankfurt am Main 

- Donnerstag, den 02.10.2014 in Düsseldorf 

- Freitag, den 24.10.2014 in München 

- Freitag, den 07.11.2014 in Hamburg 

- Freitag, den 28.11.2014 in Stuttgart 

 
- Jeweils von 13:00 Uhr bis 18:30 Uhr (5 Vortragsstunden zzgl. Pausen) -  

 

 

 
 
 
Referent:  Christian Steffgen 
  Rechtsanwalt/ 
  Fachanwalt für Strafrecht/ 

Vertragsanwalt des Deutschen BundeswehrVerbandes 
Augsburg 

 

 

 

 

Thema: 

 
 
 

„Dienstrechtliche Folgen von Straftaten für Soldaten, Beamte und 
Arbeitnehmer des öffentlichen Dienstes“ 

 
 
 
Inhalt: 

Die effektive Verteidigung von Soldaten, Beamten und Arbeitnehmern des öffentlichen Dienstes 
erfordert Kenntnisse über die dienstrechtlichen Folgen.  Das Seminar befasst sich mit der 
Strafverteidigung und den dienst-/ arbeitsrechtlichen Folgen von Straftaten von Soldaten, Beamten 
und Arbeitnehmern des öffentlichen Dienstes. Möglichkeiten der Verteidigung von Beginn des 
Ermittlungsverfahrens, des Hauptverfahrens bis zum Abschluss des Verfahrens werden anhand von 
Beispielen aus der Praxis eines Vertragsanwalts des Deutschen Bundeswehrverbands dargestellt. 
 
Im Weiteren werden die relevanten Entlassungsmöglichkeiten nach Begehung einer Straftat für 
Soldaten, Beamte und Arbeitnehmer des öffentlichen Dienstes dargestellt. Ferner wird auf mögliche 
Haftungsfallen für den Rechtsanwalt bei der Verteidigung hingewiesen. 
 
Im Einzelnen werden folgende Themen behandelt: 
 
 
 



 
 
 

1. Folgen des Strafverfahrens für Soldaten und Beamte  
- Grundzüge der einfachen und gerichtlichen Disziplinarverfahren  
- Ermittlungsverfahren und disziplinare Vorermittlungen  

(u. a. Verletzung der dienstlichen Wahrheitspflicht ggü. Disziplinarvorgesetzten) 
- Akteneinsicht im Strafverfahren und Disziplinarverfahren 
- Beiordnung als Pflichtverteidiger 
- Aussetzung des gerichtlichen Disziplinarverfahrens nach  

Erhebung der öffentlichen Klage im Strafverfahren  
- Bindungswirkung für Einleitungsbehörde, Wehrdisziplinaranwalt, Wehrdienstgericht 

          an tatsächliche Feststellungen des Strafurteils oder Bußgeldurteils 
 

- Besonderheiten bei Verkehrsdelikten  

♦ dienstliche und außerdienstliche Trunkenheitsfahrten  

♦ außerdienstliches Fahren ohne Fahrerlaubnis,  
dienstliche Fahrerlaubnis für BW-Fahrzeuge –  
keine Akzessorietät bei Entziehung der privaten Fahrerlaubnis 

♦ unerlaubtes Entfernen vom Unfallort 

♦ fahrlässige Körperverletzung 
 

- Entlassung von Soldaten und Beamten als Folge von Straftaten 

♦ wegen Zwang, arglistiger Täuschung oder Bestechung 

♦ wegen Begehung einer Straftat  

♦ Verlust der Rechtsstellung durch Urteil und Hindernisse der Berufung zum 
Soldaten oder Beamten aufgrund von Straftaten  

 
2. Folgen des Strafverfahrens für Arbeitnehmer des öffentlichen Dienstes 
- Außerordentliche Kündigung  

♦ 2-Stufen-Prüfung des BAG - Fallgruppen: Beleidigung, Diebstahl, Spesenbetrug, 
Tätlichkeiten, Annahme von Schmiergeldern/Korruption,  

♦ Fristbeginn für außerordentliche Kündigung nicht vor Abschluss des 
Strafverfahrens 

♦ Verdachtskündigung 

♦ Weitere Kündigungsgründe (Untersuchungs-)Haft, konkrete Sicherheitsbedenken 
wegen rechtskräftig abgeurteilter Straftaten 
 

3. Haftung des Rechtsanwalts 
Hinweispflicht des Rechtsanwalts ggü. Strafgericht 

 
 
Zeitplanung:  

 
 

- Jeweils von 13:00 Uhr bis 18:30 Uhr (5 Vortragsstunden zzgl. Pausen) -  
 
 

Tagungsorte: 
 

Berlin: 

Internationales Handelszentrum (IHZ) 
Raum 828, 8. Etage im Hochhaus 
Friedrichstr. 95, 10117 Berlin 
Telefon: 030/2096 3900 
Fax:      030/2096 3110 
WEB:   www.dorotheenstadt.de 
E-Mail: info@dorotheenstadt.de 

 



 

Frankfurt am Main 

 

Haus der Jugend Frankfurt 
Jugendherberge/Tagungsstätte 
Deutschherrnufer 12 

60594 Frankfurt 
Tel. **49-69-6100150 

Fax **49-69-61001599 

www.jugendherberge-frankfurt.de  

 
Düsseldorf: 
 
Jugendherberge Düsseldorf/City Hostel 
Düsseldorfer Straße 1 
D-40545 Düsseldorf 
Tel. 00 49-2 11-55 73 10 
Fax 00 49-2 11-57 25 13 
www.duesseldorf.jugendherberge.de 

 
München: 

 

Tagungszentrum Kolpinghaus München-Zentral GmbH 

Adolf-Kolping-Str. 1 

80336 München 

 Tel.: 089/ 55158-116 

Fax: 089/ 55158-160 

E-Mail: info@kolpinghaus-muenchen-zentral.de 

Internet: http://www.info-tagungen.de 

 
Hamburg: 
 
Jugendherberge Horner Rennbahn 
Rennbahnstr. 100 
22111 Hamburg 
Tel.: 040 - 651 16 71 
Fax: 040 - 655 65 16 
www.djh-nordmark.de  

 
Stuttgart: 
 
Jugendherberge Stuttgart International 
Haußmannstrasse 27 
D - 70188 Stuttgart 
Tel.: +49 711 664747-14 
Fax: +49 711 664747-10 
seminare@jugendherberge-stuttgart.de 
www.jugendherberge-stuttgart.de 

 
Referent: 
 
Rechtsanwalt  
Fachanwalt für Strafrecht 
Christian Steffgen 
Klinkertorplatz 1 
86152 Augsburg 
 
Tel.  0821 34948-00 
Fax  0821 34948-06 
Email: info@kanzlei-steffgen.de 
www.kanzlei-steffgen.de 


